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Hauptstraße 95
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Häusleranwesen; zeit- und landschaftstypischer Fachwerkbau des 19. Jh. von baugeschichtlichem und 
ortsbildprägendem Wert

Kurzcharakteristik

1831 erwirbt Traugott Leberecht Braun das Gärtner- oder Häusleranwesen. Lt. Brandversicherungsangaben 
wurde das Haus bereits 1798 erbaut. Diese Angabe wird durch die Konstruktion des Hauses bestätigt. Um 
1898 befand sich das Anwesen im Besitz des Farbenhändlers Max Böhme. Umbaumaßnahmen erfolgten lt. 
Brandversicherung im Zeitraum von 1922 - 1937. Das traufständig zur Hauptstraße stehende Gebäude 
weist die Konstruktionsmerkmale eines Häusler- oder Gärtnerhauses aus der Zeit um 1800 auf. Es handelt 
sich hierbei um ein zweigeschossiges Gebäude über längsrechteckigem Grundriss mit massivem 
Erdgeschoss und verkleidetem Fachwerkobergeschoss. Abgeschlossen wird das Haus durch ein relativ 
steiles Satteldach. Im Erdgeschoss blieben bauzeitliche Fenstergewände aus Naturstein sowie das für diese 
Zeit typische Segmentbogenportal mit Schlussstein erhalten. Die Sanierung nach 1990 erfolgte 
denkmalgerecht. Durch seine zeittypische Ausprägung und seinen guten Originalzustand dokumentiert das 
Gebäude das ländliche Bauhandwerk jener Zeit exemplarisch und erlangt somit baugeschichtliche 
Bedeutung.
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